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Jugend-Kreismeisterschaften 2019
Tennis: Gelungene Veranstaltung der ASG Altenkirchen
ALTENKIRCHEN. Bei herr-
lichstem Sonnenschein
kämpften 53 Kinder und
Jugendliche aus 17 Verei-
nen um insgesamt acht
Kreismeistertitel der Krei-
se Altenkirchen und Wes-
terwald. Zum zweiten Mal
wurden die wiederbeleb-
ten Wettkämpfe auf der
wunderschönen Tennis-
anlage der ASG Altenkir-
chen „Auf dem Altdriesch“
ausgetragen.

In 81 Spielen kämpfte der
Nachwuchs um Punkte, der
Hitze und teilweise auch mit
sich selbst. So musste in 9
Spielen der bei vielen un-
geliebte Champions-Tie
Break als 3. Satz die Ent-
scheidung bringen, bei dem
dann oft auch ein Quänt-
chen Glück über Sieg oder
Niederlage mit entschied.
Da wurde durchaus auch
die ein oder andere Träne
vergossen, die aber mehr
als Ansporn dienen sollte,
weiter zu trainieren und das
eigene Spiel kontinuierlich
weiter zu verbessern.
Interessant war auch zu se-
hen, dass mehrere Alters-
klassen durch Spieler aus
dem gleichen Verein domi-
niert wurden, so z.B. beleg-
ten in der U14 Jungen gleich
3 Jungs vom TC Horhausen
die ersten 3 Plätze. Hier war
im Endspiel zwischen den
Zwillingsbrüdern Prangen-
berg auch ein sportlicher
Höhepunkt des Turniers zu
sehen. Die beiden lieferten
sich ein Duell auf Spitzenni-
veau in dieser Altersklasse,
wobei der ältere Bruder Lu-
kas sich am Ende vor Jonas
den Titel sichern konnte.

In der U14 Mädchen konnte
sich bei den Dauer-Rivalin-
nen Jana Bellersheim und
Lisanne Klein diesmal die
Altenkirchenerin durchset-
zen, und freute sich augen-
scheinlich sehr über ihren
Kreismeistertitel. Meisterin
der Herzen wurde hier Viola
Bukoshi, die zunächst im
Halbfinale im CT 10:12 ver-
lor, und sich dann im Spiel
um den 3. Platz Finya Müller
11:13 im CT geschlagen
geben musste.
Bei den ältesten Jungs
konnte Aaron Blach dieses
Jahr den Spieß rumdrehen
und sich vor Timo Bröker
den 1. Platz sichern. Robin
Becher wiederholte seinen
3. Platz vom Vorjahr, wird
aber sicherlich dafür trai-
nieren im nächsten Jahr

Aaron oder Timo von vorne
zu verdrängen.
Das Teilnehmerstärkste
Feld waren die U12 Jungen.
Hier kämpften 12 tolle
Jungs um Titel und Ehren.
Nach vier Matchen und zwei
Champions-Tie-Breaks
konnte sich der nervenstar-
ke Brachbacher Paul Trös-
ter gegen den an 3 gesetz-
ten Mika Weber durchset-
zen, der seinerseits zuvor
den an 1 gesetzten Janne
Noah Rössling bezwungen
hatte.
Hoch erfreut war Turnierlei-
ter Armin Ruthardt auch
über die 15 Meldungen bei
den noch ganz jungen U10
Mädchen und Jungs. Hier
waren etliche Talente am
Start, von denen man in den
kommenden Jahren si-

cherlich noch mehr hören
wird. Hier machte sich Ger-
gö Biro von der ASG Alten-
kirchen dann gleich selbst
das größte Geschenk am
Tag seines zehnten Ge-
burtstages. Er erspielte sich
den Titel im Finale gegen
den starken Samuel Schna-
bel vom TV Westerburg. Da-
für bekam er dann bei der
Siegerehrung sogar noch
ein Ständchen gesungen.
Neben wunderschönen
Pokalen, gestiftet von der
Sparkasse Westerwald-
Sieg, konnten durch weitere
Spenden zusätzlich Preise
und Geschenke im Wert von
rund 1000 € an die Spieler
verteilt werden. Dafür be-
dankte sich der Vorsitzende
Thomas Düber ebenso, wie
bei Frank Raddatz vom ver-

einseigenen Restaurant
Gratini. Die zweitweise über
150 Besucher wurden zwei
Tage lang hervorragend
versorgt. Schon jetzt freut
man sich allerseits auf die
dritte Auflage im nächsten
Jahr. Andrej Schalk, der Ju-
gendwart der ASG Altenkir-
chen bezeichnet die dies-
jährigen Kreisjugendmeis-
terschaften als vollen Erfolg.
„Es waren 40 % mehr Mel-
dungen als letztes Jahr zu
verzeichnen. Darauf können
wir die nächsten Jahre im
Tennissport gut aufbauen.
Dieser Zuwachs in der Ju-
gendarbeit ist auch vor al-
lem Armin Ruthardt mit sei-
ner Tennisschule TAW zu
verdanken, der mit seinem
Team tolle Arbeit geleistet
hat!“, so Schalk.

Die Kreisjugendmeister 2019 in Altenkirchen und Westerwald.

Dritter Sieg in Folge für Wissen
Pokalderby am Mittwochabend in Friedewald

REGION. -mas- Auswärts-
siege sind schön! Das weiß
man bei den Sportfreunden
Eisbachtal natürlich noch
aus der Aufstiegssaison.
Doch auch in der Fußball-
Oberliga höher lässt sich
gut feiern. So auch nach
dem 1:0-Erfolg in Mech-
tersheim, wodurch die
„Eisbären“ die Abstiegs-
ränge verlassen haben.

Mit Joker David Quandel
traf in der Nachspielzeit
ein Akteur, der in den Wo-
chen zuvor nur wenig Ein-
satzzeiten bekommen hat-
te. Gute Vorzeichen also
für das Derby am Freitag,
13. September (19.30 Uhr),
gegen den FV Engers.
Ein Pokalderby steigt am
Mittwoch, 11. September
(19.30 Uhr), in Friedewald:
Bezirksligist SG Weitefeld
fordert Verbandsligist SG
Altenkirchen heraus.
In der Rheinlandliga be-
legen die drei Teams aus
dem Kreis Altenkirchen die
Ränge 10, 12 und 14. Im
Aufwärtstrend ist der VfB
Wissen, für den Verteidi-
ger Mirkan Kasikci das
„goldene“ Tor zum 1:0-Er-
folg über die SG Hoch-

wald-Zerf erzielte – der drit-
te „Dreier“ in Folge! Die
SG Malberg schnupperte
nach 1:0-Pausenführung
gegen Ahrweiler an einer
kleinen Überraschung, doch
dass Torschütze Nico Bäh-
ner verletzt vom Feld muss-
te, machte der SG einen
Strich durch die Rech-
nung, mit 1:3 endete die
Partie. Auch bei der SG Al-
tenkirchen war Katzenjam-
mer angesagt: Ein 0:2-
Rückstand gegen Aufstei-
ger Schneifel-Stadtkyll wur-
de zwar wettgemacht, doch

ging die Partie mit 2:3 ver-
loren; der Doppelschlag von
André Fischer war am En-
de zu wenig. Altenkirchen
gastiert bereits am Frei-
tag, 13. September (19 Uhr),
bei TuS Mayen, wo nach
fünf Niederlagen aus sechs
Spielen trotz der Rück-
kehr von Patrick Stein-
metz die Stimmung kei-
neswegs rosig ist. Wissen
gastiert am Sonntag, 15.
September (15 Uhr), bei
der SG Mendig, Malberg
am selben Nachmittag ab
16 Uhr in Andernach.

Sollte die SG Rennerod (rote Trikots) Runde 3 des
Rheinlandpokals erreichen, stünde mit der SG Ellingen
der nächste Gegner bereits fest. Die SG Weitefeld (blau)
fordert am Mittwochabend in Friedewald die SG Alten-
kirchen heraus, der Sieger dieser Partie muss zu TuS
Burgschwalbach reisen. Foto: Schlenger

gesucht für nächtliche Auslieferungen.
VZ, TZ oder auf 450,- €-Basis.

Bewerbungen an JBS Transporte
Rheinstraße 29 - 57638 Neitersen

Te. 0178-8020300 oder 02681-9837894

Auslieferungsfahrer (m/w/d)

• Maler (m/w/d)
• Elektriker (m/w/d)
• Schweißer (m/w/d)
• Staplerfahrer (m/w/d)
• Trockenbauer (m/w/d)

sowie
Fachhelfer (m/w/d) und
Facharbeiter (m/w/d)
aller Gewerke
• Helfer (m/w/d)

zu übertariflichen Konditionen
ab sofort gesucht.

Fahrdienst vorhanden
Wilhelm Gesellschaft

für Projekte und Logistik mbH
Im Buschkamp 4, 57537 Wissen

☎ (02742)912010
wissen@wilhelm-ppersonal.de
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Sie haben die Wahl!

Jetzt
Schnupp

er-

Angebot
testen!

Sie haben
4 Wochen zum Nulltarif
Nutzbar auf bis zu 3 Endgeräten gleichzeitig
Zugriff auf 13 Lokalausgaben ab 1.30 Uhr
Neues Design, technisch optimiert, daher noch
übersichtlicher und komfortabler
Rund-um-die-Uhr Verfügbarkeit, auch offline lesbar
Frühausgabe Koblenz schon am Vorabend
ab 22 Uhr verfügbar
Kostenloser Zugriff auf das Nachrichtenportal
Rhein-Zeitung.de

ie WahlS
Ganz modern digital als E-Paper –
zum Einstieg gratis:

Ganz klassisch als gedruckte Ausgabe
mit rund 35% Spar-Vorteil:

4 Wochen für nur 24,90 Euro
Ihr Geschenk: Aral SuperCard
im Wert von 20 Euro
Lieferung der gedruckten Zeitung pünktlich zum
Frühstück frei Haus
70 Euro Dabeibleib-Prämie, wenn Sie nach dem
Schnupper-Abo mindestens 12 Monate weiterlesen.
Zusätzlich profitieren Sie mit dem AboAusweis
Kostenloser Zugriff auf das Nachrichtenportal
Rhein-Zeitung.de

Jetzt bestellen, so einfach geht’s:
Bestellkarte an:
Mittelrhein-Verlag GmbH, Leser-Service, 56055 Koblenz
Telefon: 0800/2022200 (kostenfrei), Fax: 0261/9836-2222
Rhein-Zeitung.de/Vorteil

Meine Adresse:

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragen zur Belieferung)

E-Mail* *Pflichtfelder

Bitte ankreuzen:
Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren. Ich bin daher einverstanden, dass mich die
Rhein-Zeitung und ihre Heimatausgaben per Telefon und/oder per E-Mail über interes-
sante Medien-Angebote und kostenlose Veranstaltungen informieren.

Meine Einwilligung kann ich jederzeit und ohne Angabe von Gründen schriftlich bei Mittelr-
hein-Verlag GmbH, August-Horch-Str. 28, 56070 Koblenz oder per E-Mail an aboservice@
rhein-zeitung.net widerrufen. Sie sind jederzeit berechtigt, eine umfangreiche Auskunftsertei-
lung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten bei unserem Verlag anzufordern. Zusätzlich
können Sie jederzeit die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener
Daten verlangen. Wir versichern Ihnen, dass Ihre personenbezogenen Daten nur für die Auf-
tragsbearbeitung und für die Zwecke, für die Sie eine Einwilligung erteilt haben, genutzt wer-
den. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte zu anderen Zwecken erfolgt nicht.

Datum, Unterschrift

Ich zahle per (bitte ankreuzen): SEPA-Lastschriftverfahren Rechnung

IBAN

Kontoinhaber (falls abweichend vom Besteller)

Ich ermächtige dieMittelrhein-Verlag GmbH, Zahlungen vonmeinemKontomittels Lastschrift-
verfahren einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Mittelrhein-Verlag
GmbH auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht
Wochen, beginnendmit demBelastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlan-
gen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers

Maximal 2 Test-Abo-Bestellungen (Print und E-Paper) pro Haushalt in den letzten 12 Mona-
ten. Die Aktionsangebote können nicht mit bestehenden Abonnements verrechnet werden
und dürfen nicht mit einer Abbestellung in Zusammenhang stehen. Es gelten die Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen für Abonnementverträge und die Datenschutzbestimmungen der
Mittelrhein-Verlag GmbH sowie das gesetzlicheWiderrufsrecht. Auf Wunsch senden wir Ihnen
alle Informationen schriftlich zu. Zusätzlich sind die Informationen zu finden bei Rhein-Zeitung.
de/Abo. Kontakt Datenschutzbeauftragter: datenschutz@rhein-zeitung.net.

Ja, ich wähle die gedruckte Ausgabe, spare rund 35% zum regulären Abo-
Preis und beziehe die Zeitung 4 Wochen lang für einmalig 24,90 Euro.
Als Geschenk erhalte ich eine Aral SuperCard im Wert von 20 Euro.
Wenn Sie nach den 4 Wochen weiterlesen möchten, müssen Sie nichts weiter tun. Nach
Ende der 4 Wochen läuft Ihr Abonnement bequem zum derzeit gültigen Bezugspreis Ihrer
Ausgabe weiter. Wenn Ihr vierwöchiges Schnupper-Abo der gedruckten Zeitung nicht wei-
terlaufen soll, reicht eine kurze schriftliche Mitteilung innerhalb der ersten 3Wochen per E-
Mail an aboservice@rhein-zeitung.net. Dabeibleiben lohnt sich! Für den Weiterbezug von
mindestens 12 Monaten bedanken wir uns bei Ihnen mit 70 Euro.
A_HERBST_NO_2019_009, E, P_4W;_VA

Starttermin am _____ . _____ . 2019

Ja, ich wähle die digitale Ausgabe und beziehe das
E-Paper der Rhein-Zeitung 4 Wochen lang kostenlos.
Wenn Sie nach den 4 Wochen weiterlesen möchten, müssen Sie nichts weiter tun. Nach
Ende der 4 Wochen läuft Ihr E-Paper bequem zum monatlichen Bezugspreis von 31 Euro
weiter (Print-Abonnenten zahlen nur 6 Euro monatlich). Ab dann ist es flexibel monatlich
kündbar.Wenn Ihr vierwöchiges E-Paper-Schnupper-Abo nicht weiterlaufen soll, reicht eine
kurze schriftliche Mitteilung innerhalb der ersten 3 Wochen per E-Mail an aboservice@
rhein-zeitung.net. A_HERBST_NO_2019_009, E, D_ONLY;_PRB;_PRN;_UPS

Starttermin am _____ . _____ . 2019
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